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durch 6 dividiren, weil zur Fortbewegung einer Last von 1 Tonne aul

der horizontalen Eisenbahn im Mittel eine Kraft von 6 Pfund erforderlich

ist. Die 3 obigen Fälle geben also:

Geschwindigkeit . = 211 . 1676 . 11'22 Meilen per St.
bruttolase . ©. gl 22 sn 2 De Nonnen:

In dieser Last ist natürlich auch der Tender sammt Wasser und Breun-

materiale mit begriffen.

Nach französischen Angaben verursacht die an der Locomotive ange-

hängte Last per Tonne (ä 1000 Kilogr.) mit Einschluls des Luftwiderstandes

(bei einer Geschwindigkeit von 10 bis 12 Meter per Sec.), einen Wider-

stand von 5 Kilogramm. Dagegen beträgt der Widerstand der Locomotive

selbst auf jede Tonne ihres Gewichtes (mit Einschluls der Reibung der

Maschinentheile) das Doppelte, d. i. 10 Kilogr.

Der Reibungscoeflizient der Räder auf den Schienen ist im Falle die

Schienen trocken und staubig sind #, wenn die Schienen etwas feucht

sind — und wenn die Schienen nals oder beschneit sind 5.

Der Gegendruck auf die Kolbenflächen beträgt in der Regel 14 Atmosphäre

oder 12500 Kilogr. auf den Quadratmeter.

Bezeichnet endlich 0 die grölste Last (in Tonnen), welche eine Loco-

motive auf einer Eisenbahn noch forlschaffen kann, ohne dafs ein Gleiten

der Treibräder eintritt, g die Last, welche auf den Treibrädern ruht,

a den Neigungswinkel der Bahn und / den Reibungscoeflizient für die Räder

auf den Schienen; so ist

1000 /g —q (10 + 1000 Sin a)
ir a

5+ 1000 Sina
1

oder, wenn man die Steigung derBahn durch den Bruch 2 ausdrückt,

1
wegen Sina= a auch

 

Enan & —)

ar ah |rer 2H0/ng —2q(n + 100)

I: 1000 Fr 2. + 200

n
denn es ist nach den vorigen Angaben, wie leicht zu sehen,

1000 1000
507,0Ge erg LNNONGE

Es ist übrigens leicht zu sehen, dals die vorige Formel (a) ohne Än-

derung auch für das Wiener Gewicht gilt, wenn man 0 und q in Centner

ausdrückt.

Dimensionen der verschiedenen Bestandtheile

der Dampfmaschinen.

310. Da alle zu einem und demselben Systeme gehörigen

Dampfmaschinen, bei welchen anch dieselbe Dampfspannung Statt
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findet, einander geometrisch ähnlich gemacht werden können; so lassen

sich auch nach den aus bestconstruirten Maschinen abgeleiteten Erfah-

rungen, mil Rücksicht auf die Lehren der Festigkeit der Materialien sehr

leicht bewährte Regeln für die nölhigen Dimensionen der verschiedenen

Bestandtheile dieser Maschinen ableiten. Am zweckmäfsigsten ist es,

wenn man dabei, nach dem von Professor Redtenbacher bei der Con-

struclion der Maschinentheile überhaupt sehr gut durchgeführten Systeme,

die Dimension eines Hauptbestandtheils zur Einheit nimmt und die Dimen-

sionen aller übrigen Bestandtheile, so weit diefs möglich, in dieser

Einheit ausdrückt. Bei den Dampfmaschinen bietet sich hierzu am ein-

fachsten und natürlichsten der Durchmesser des Dampfeylinders dar und

wir geben sonach, wenigstens für einige Systeme von Dampfmaschinen,

nach Redtenbacher’s Angaben die nachstehenden Werlhe.

Für die Watt’schen Niederdruckmaschinen.

321. Hat die Maschine N Pferdekräfte, so kann man setzen:

Spannung des Dampfes im Cylinder per 1 Quadralfuls 1488 Pf. *)

Durchmesser des Dampfcylinders in Fulsen D= 348 (I4+-\/N)

Geschwindigkeit des Kolbens in Fufsen . v=1455+ 1'494 VD
Länge des Kolbenschubes in Fufsen . . . L=7(19—1'581 D)D

Anzahl der Umdrehungen der Kurbel per 1Min. . . . n—30.7

Donehmesser des Damplrohres .. . . sammian.dien sh aaD

Onensahnitder Dampfeanäle . » .. » .. "sisnsied: —=„hFf

en
Ist dabei Ha 4 5 6

so setzt man B — ‚331 D 360D :400 D

und H —= :094D ‘083 D 072 D :066.D

Durchmesser der Kolbenstange . . Bee  —ıUD

Wird ferner D in Zollen NENso ist

Wanddicke des DampfeylindersinZollen .naeh)

Metalldicke der Flantschen . =:

Ausladung der Flantschen . en,

Anzahl der Deckelschrauben 5 —=3+ Er

Durchmesser der Schraubenbolzen er,

*) d. i. nahe $ Atmosphären.
#*) B bezeichnet nämlich die Breite und 4 die Höhe eines Canales.
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Höhe der Metalldichtung des Kolbnss . . 2... 0.00 =32

el, iHanikdichtumautsgaie NyFInTanostaaR ans Rab Ra

Durchmesser der Luftpumpe. vl. mn) m nen

Kolbenschub derselben . a =;EL

Höhe der Ventilöffnungen der Laegirinhe aulgenk =e65D

Breite „, ” „ ” RL IaARD ME
Durchmesser der Kolbenstange an den Biideh =D

(5 f; “ in der Mitte ='10D

Volumen des Condensators gleich jenem der Liufeindäken

Durchmesser'des Ei nspr itzrohres@ 0 21.20 WWz=r08D

Volumen, welches der Kolben dr Warmwasserpumpe
5 D’r

Deschhein . . ., „Un n 0 0 > 2. 3  EruEeZ

Ist der Kolbenschub der Warmwasser-
DER En en ds: Sbst are IL  4Lb

so ist der Durchmesser Ares Wasserpumpe = :087D :107D :123D

Durchm. der Kolbenstange an beiden Enden —= '03D °032D :037D

ARE, re in der Milte :014D '045D :052D

Volumen, welches der Kolben der Kaltwasserpumpe
i D’r

beschreibe nnener

Kolbenschub . — un

Durchmesser dieser Pumpe . —— an

Durchmesser der Kolbenstange . » » 2... .. = '05D

Länge des Balancier.. ZUBE

Höhe desselben in der Milte = 53D

u an den Enden - = anne 2. San

Dicke der Höhennerve ‘05D

Breite der obern Nerve 10D

Hohen, " m E :‘05D

Durchmesser der angegossenen kEhaBäpfb : 18D

3 der Zapfen an der Hülse . ». . -» '10D

»5DEntfernung der Mittel dieser Zapfen =

Durchmesser der Zapfen für die Lufipumppe . . .. = '07D

Entfernung der Mittel dieser Zapfen Ei 5D

Durchmesser der Zapfen für die Warmwasserpumpe . ‚04D

32 »..9» 9» I» Kaltwasserpumpe :06D

Durchmesser der Zapfen der Achse des Balancier . '18D

Entfernung der Mittel dieser Zapfen 1:4D
SLLänge’der Trieb stange. "I U WW
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HöhedemNewein.der Mile . » 2: 2 2.0 $ IL

Diekecenen New a. un Mona = „üb

Halbmesser der Kurbel . . ... N

Durchmesser des Kurbelzapfns . » » 2 0. — 3
3

Durchmesser der Kurbelwelle . . 300-633 Fufs

Halbmesser des Schwungrades 35D

Radiale Dimension des Ringes . . : '49.D

Dicke des Schwungringes : : :='24D

Anzahl der Arme... . - >. = 2(14+1:1D) (Din Fulsen)

Höheder Arme

-

Ayabaisıos 1srlolpr aie- 8 { :24D

Durchmesser der Achse des Regulators . -

I
N

 

— „0838

55 der Schwungkugeln . 02. + 30

Längeseines Pendelarmes . . . . . : . wenns =D
9 30

Anzahl der Umdrehungen desRegulatorsper 1 Min. en VG2)

wobei in der Regel a—= 30° zu nehmenist.

Durchmesser der gufseisernen Säulen unter dem Gebälk = 2D

Höhe des gufseisernen Quergebälkes . ne: —96D0

Höhe der Quadersätze unter dem Cylinder und unter den

Sanlen ee ne ee — 4620)

Breite dieser Quadersätze . .  - »® —= 14D

Breite des Maschinenraumes ee Be A

Länge „ > etur)

Für die Hochdruckmaschine, ohne Expansion

und ohne Condensation.

312. Dampfspaunung im Cylinder auf ı Quadraifuls 6245 DE*)

Durchmesser des Dampfeylinders inFufsen D— 1424 41759/N

Geschwindigkeit des KolbensinF. . . v='538 (15:62 /D)

Länge des Kolbenschubes nF. . . . . L= a (8'858 — D)

Umdrehungszahl der Kurbel perMine n—307

Durchmesser ds Dampfrohrts ..... 2.20 =”

Querschnitt dr Dampfcanäle . 2... .. —=ı

 

*) d. i. nahe 3% Atmosphären.

Burg’s Mechanik, Suppl-
23
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B
ä ang 4 5 6

BreieB . = '283D . '331D . -360D - -400D
Höhe H. = :094D . :083D . :072D . -066D
Durchmesser der Kolbenstange.. ..... = 'B8D
Metalldicke des Cylinders u. s. w. wie vorhin.

Volumen, welches dieKaltwasserpumpe beschreibt —=-015 7 D?4

NBa er ie 2 5 E &
a 3 4

Durchmesser des Kolbens —= -16D . . -20D 3,
Länge des Balancier (wennein solcher vorhanden) 3L
Höhe „ es in der Mitte 131D
5 e ” an den Enden -49D

Dicke der Höhennerve ‘082D
Breite leränbern Nerven 16. D
Hofemen 5 ‘082. D
Durchmesser der angeposkenen ia: RE

I
n
a
a
N
n
n
N

'28D
hs der Zapfen an der Hülse : 2m
" » „an der Achse des Be '28D

Länge der Triebstange .. 3L
Höhe der Nerve in der Milte (wenn von EBeikhny ıL
Diekendiesor. Nyon, 0.0 zL
Halbmesser der Kurbel . . re Re ig ab
Durchmesser des Kurbelzapfens . . . 2. 22.22 = '238D

3

Durchmesser der Kurbelwelle . . = 170 = 633 "Fuls

Halbmesser des Schwungrades = 46D
Radiale Dimension des Schwungrads . . . . . = '65D
Dicke des Schwungringes . . = '32D
Anzähl. der ArDie: .unsar.sacnen ra. = 24100)
Höhe’ er Ark 0. ara a ar AO 37D

EWatt’sche Schiffsmaschine.

Cylinder.

Dampfspannung im Cylinder per 1 Qudratfus == 1488Pf.
Durchmesser eines Dampfeylinders. . . D='348 (1 -H VN)Fuls
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Länge des Kolbenschubes . . » 2. 2. 0. . L=11D

Querschnitt der Dampfcanäle . . » 2 2: 2 m enhisi

Breite es ss ee

Höhe = 5 ee =..:07D

Durchmesser derer a de u 0

Luftpumpe.

Durchmesser der Lufipumpe . » » 2 2...% 5 =ub7D

Kolbenschub ,, = wu ae 3u55:D

mt Höhe . = —= :13D

mannuüngen Breite a nu ee —= '50D

Durchmesser der Kolbenstange . » » 2... . = :06D

Speispumpen.

Durchmesser einer Spispumpe . ». x» co... ='l1D

Bere hen,» » .. eb

Traversen für den Dampfeylinder und die Treibstange.

Länge der Traverse . . . ERBRELERER RER, —B1251b0D)

Durchmesser der Zapfen an en Traverse os. —3l0:D

Hoherder raversein.deeMlte . ». »....... == 24D

Dicke der Traverse . . » » . » P = :09D

Traverse für die Luftpumpe.

Länge der Traverse . - . . - — 1:55D

Durchmesser derZapfen ee 06

Höhe der Traverse in drMite . ». . 2 ee. = '19D

Dicke ,„ 5 os in)

MetaldickederHüke . . . . 7... 2.2... = 03D

Treibstangen.

Länge der Hängstangen . . » 2. 2 2.0 0. = 220D

Durchmesser in der Mitte - . » . » e & = :'10D

Länge der Treibstangen . -. » . © eo 2 00... = 260D
Durchmesser inderMilte . . ... „2... = = .14D

23*
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Die Balanciers.

Bange emes Balanciefis., ! : uni: ....- ld. 73000

Höhe in der Mitte —= :'65D

Dicke der Nerve . ann — :04D

Durchmesser des Drehungszapfens > 21U218

Die Kurbel.

Durchmesser des Kurbelzapfens —=]4D

tn der Kurbelwelle . 220

Halbmesser der Kurbel — 50:0,


